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Aus Freude lernen – ein Leben lang
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Unser Leitbild
In der Freien Waldorfschule vereinen wir das Geistige, Sensitive und die 
Umsetzungskraft jedes einzelnen Schülers. Wir erkennen und stärken 
die Potenziale und die Fähigkeiten des Kindes je nach Naturell und 
Temperament. 

Kreativität und die Fähigkeit, prozessorientiert und 
eigenverantwortlich zu denken und zu handeln, stehen vom ersten 
Schultag an im Fokus. Die besondere Art der Unterrichtsstruktur 
ermöglicht es den Schülern, aus ihrer intrinsischen Motivation 
heraus zu lernen und das Erlernte zu vertiefen. Diese Lernkultur bietet 
ein Erfahren und ein Begreifen der Dinge mit allen Sinnen, auch in der 
Umsetzung selbst.

Die individuell geprägte Lehre fördert die Entfaltung des Kindes und 
erfolgt nach den Prinzipien und Methoden der Waldorfpädagogik nach 
Rudolf Steiner.

Die Freie Waldorfschule Kufstein

Erziehung ist eine Kunst, die 
Herz, Verstand und Wille des 

Kindes anspricht.
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Unsere Schule
In die Freie Waldorfschule Kufstein gehen Schüler von der 1. – 8. Klasse. 
Sie kommen zu uns aus Tirol und dem grenznahen Bayern.

Es ist uns ein Anliegen unsere Unterrichtsbasis nach der Lehre von Rudolf 
Steiner zu gestalten und die Kinder dabei zu begleiten ihre Fähigkeiten 
und Fertigkeiten selbständig zu entwickeln.

Stehen auch Sie in Ihrem Herzen für ein bedürfnisorientiertes 
Lernen? 

Ein Lernen, bei dem auch in und von der Natur und mit 
Naturmaterialien gelehrt wird.

In unserer Schule und zuvor in unserem Kindergarten lernen die 
Kinder und Jugendlichen handwerkliches Geschick, Musikalität 
sowie kreatives Denken und Handeln. Dadurch können sie sich in der 
Welt von heute selbstständig und eigenverantwortlich bewegen und 
orientieren. 

Sie lernen neben dem schönen und flüssigen Schreiben auf Deutsch auch 
Italienisch und Englisch, als auch kreatives Rechnen im Kopf und das Begreifen von 
Zahlenräumen sowie das Erfassen von logischen Zusammenhängen, so dass sie sich 
Projekte vollkommen selbst erschließen und erarbeiten können!

Die Lehre von Waldorf 

ist noch viel mehr, es ist auch ein Menschenbild, welches sich an den Potenzialen und Naturellen des jeweiligen 
Kindes und Jugendlichen orientiert und diese fördert, so dass das Kind/der Jugendliche seine Fähigkeiten erkennt 
und mit ihnen zu gehen lernt.

Dieses Wissen macht Waldorfschüler zu interessierten und aufgeschlossenen Menschen, welche in der Zukunft 
für Ihr Unternehmen, Ihre Firma oder auch Ihren ländlichen Betrieb von großem Nutzen sind.
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Unsere Schule

5.–8. Klasse 

In den oberen Klassen wird das künstlerische Schaffen und die Kreativität weiter gefördert. Malerisches und 
handwerkliches Geschick werden mit logischem Denken verknüpft. Die beiden Fremdsprachen Englisch und 
Italienisch werden gefestigt und in Schrift und Sprache geübt.

Lesen, Schreiben und Rechnen werden weiter vertieft und der Stundenplan um neue Lerninhalte erweitert: 

1.–4. Klasse

Ab der 1. Klasse lernen die Schüler zwei Fremdsprachen:  
Englisch und Italienisch. Diese werden spielerisch und musikalisch 
vermittelt, als auch in Sprüchen und Liedern.

Die Schüler lernen Lesen und Schreiben auf Deutsch sowie die 
Grundrechenarten und das Begreifen von Zahlenräumen und 
Geometrie. 

Formen von Buchstaben und Zahlen werden dabei in Bewegung, 
im Sand und auf Papier mit dem Finger gezeichnet. Dazu werden 
Bilderformen gemalt, welche dem Buchstaben oder der Zahl 
entsprechen. Hier wird das bildhafte Gedächtnis geschult.

Das kreative und künstlerische Gestalten hat einen hohen Stellenwert 
und fließt in allen Fächern mit ein.

Das Epochale Lernen zu jeweils bestimmten Themen findet in  
3–5 Wochen Zyklen statt. 

Sport und Bewegung sind ein fester Bestandteil des Schulalltags.

Im Religionsunterricht lernen die Kinder Bräuche und Riten, sowie sich im Jahreszyklus wiederholende Feste 
kennen. Hierzu gibt es Geschichten und die Lehre von und mit der Natur. Dazu werden Bauernhöfe und Käsereien 
besucht und bei kleinen Wanderungen Pflanzen und Tiere erkundet. 

• Mathematik 
• Geometrie 

• Geographie 
• Geschichte 

• Astrophysik 
• Deutsch

• Physik  
• Chemie

• Biologie 
• Informatik

Die Schüler lernen ein sicheres Auftreten und Sozialkompetenz. Bei Referaten und kleineren Vorträgen üben die 
Kinder das freie Sprechen vor Publikum.

Auch die Natur und die örtliche Umgebung wird in Bewegung kennengelernt und erfahren, zum Beispiel in 
Sportaktivitäten, beim Wandern, Ski fahren und dem Übernachten auf dem Land. 

Das praktische Arbeiten in Betrieben oder auch das handwerkliche Erarbeiten von Werkstücken wird in der 
praktischen Lehre wöchentlich erprobt und durch Berufserfahrene angeleitet.

In der 7. und 8. Klasse absolvieren unsere Schüler Berufspraktika, um erste Einblicke in die Berufswelt zu gewinnen.
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Raumkonzept
Da wir unser Schulkonzept mit 30 Schülern bis zur 8. Klasse erweitert haben, 
wird es in den folgenden Jahren dringend notwendig werden unsere 
Schulräume zu erweitern. 

Bisher stehen uns im Erdgeschoß eine große Aula/Raum und eine 
Küche/Lernraum mit zwei Toiletten und einer Garderobe zur 
Verfügung. Im ersten Stock haben wir drei weitere Lern-Räume und 
eine kleine Teeküche sowie einen Büroraum. 

Wir planen schon im nächsten Jahr weitere Schüler aufzunehmen, 
dafür brauchen wir notwendigerweise weitere Räumlichkeiten. Eine 
Option wäre der Ausbau des Dachbodens. Hierzu wünschen wir uns 
Spender oder auch Mitwirkende, die uns bei der Erweiterung unserer 
Schule finanziell und tatkräftig unterstützen können. 

Auch eine Kooperation mit ansässigen Firmen für Berufspraktika für 
unsere Schüler der 7. und 8. Klasse wäre eine wundervolle Unterstützung, 
um unseren Schülern einen Einblick in die Berufswelt zu bieten. 

Sollte unsere Schule in den nächsten Jahren noch weiter wachsen, werden wir 
ein größeres Schulgebäude benötigen oder weitere Räumlichkeiten anmieten müssen. 
Somit ist unsere Erweiterung bis zur 8. Klasse ein Grundpfeiler, um in der Stadt Kufstein eine Freie 
alternative Waldorfschule für unsere Kinder anbieten und den Bedarf decken zu können. 

Malerisches und handwerkliches 
Geschick werden mit logischem 

Denken verknüpft. 
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Finanzkonzept
Unsere private Schule lebt hauptsächlich von den Elternbeiträgen und 
dem Engagement unserer Pädagogen und der Eltern. Zweimal jährlich 
veranstalten wir zudem einen Basar, der gerne besucht wird. Die 
Einnahmen kommen unserer Schule zu Gute. 

Wir erhalten für unsere Freie Waldorfschule von der Stadt Kufstein 
einen jährlichen Zuschuss für Miet- und Nebenkosten. 

Vom Waldorfbund erhalten wir jährlich ebenso eine Förderung.

Die Personalkosten für drei pädagogische Lehrkräfte mit 30 
Schülern und auch alle anderen Kosten für Material, Büro und 
Verwaltungskosten sowie Renovierungen und Ausbauten müssen 
wir als Verein selbst tragen, um unseren Kindern die Waldorflehre 
näher zu bringen und alternative Schulkonzepte zu erhalten. 

Somit sind wir für jede Spende dankbar und freuen uns über Ihre 
Unterstützung unserer Freien Waldorfschule in Kufstein. 

Vielen Dank für  
Ihre Unterstützung
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Sponsoring
Wir freuen uns über eine Unterstützung des Vereins für Waldorfpädagogik 
Kufstein und unserer Freien Waldorfschule Kufstein. 

Unseren Verein für Waldorfpädagogik Kufstein gibt es bereits seit 40 
Jahren und er umfasst drei Einrichtungen unter einem Dach:
• Waldorf-Kinderkrippe 
• Waldorf-Kindergarten  
• Waldorfschule

So kann ein einheitliches, pädagogisches Konzept die Kinder von 
der Krippe über den Kindergarten bis zur 8. Klasse begleiten. 

Gerade im Bereich der alternativen Bildung ist die Waldorfpädagogik 
für Kufstein ein wichtiger Bestandteil. 

Die Waldorfschule ist eine private Volksschule/Grundschule und 
Mittelschule und steht für ein kreatives geborgenes Umfeld, in dem sich 
Kinder entsprechend ihrer Fähigkeiten entwickeln können. 

Die Praxis zeigt, dass gerade Waldorfschüler von Unternehmen besonders 
geschätzt werden. 

In unserer Schule werden vom ersten Schultag an, zusätzlich zu den intellektuellen und geistigen Fähigkeiten 
auch Schlüsselqualifikationen wie Kreativität und Umsetzungskompetenzen erarbeitet. 

Auf den folgenden Seiten haben Sie die Möglichkeit unser Sponsoring-Partner zu werden. Bei Fragen dazu wenden 
Sie sich bitte einfach an uns.
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Sponsoring
Wir möchten unsere Kinder weiterhin bis zur 8. Klasse begleiten können. Um das zu realisieren, sind wir dankbar für 
folgende Unterstützung:

Finanzielle Zuwendungen

Sponsoring

Patenschaften

Schulgebäude

• �Materialien (Mal- und Bastelutensilien)
• �Werkzeuge für den Werkunterricht
• �Büromaterial z. B. IT-Geräte
• �Gartenbauwerkzeuge
• �Handarbeitsmaterialien

• �Größeres Schulgebäude bzw. 
• �Ausbau des Schulgebäudes
• �Hoferweiterung
• �Gartenflächen in der Nähe

Übernahme von Patenschaften für SchulkinderIndividueller Förderbeitrag (einmalig oder monatlich)

Die Praxis zeigt, dass gerade 
Waldorfschüler von Unternehmen 

besonders geschätzt werden.
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  �einem individuellen Förderbeitrag 
einmalig von:

	   € 100,00	   € 1000,00

	   € 200,00	   € 3000,00

	   € 450,00	   € 6000,00

	   € 

Ort, Datum Unterschrift Sponsor Unterschrift, Stempel Verein

Sponsoring

Name | Firma�

Anschrift�

E-Mail | Telefon�

Ich ermächtige den Zahlungsempfänger, Zahlungen von meinem Konto mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von Zahlungsempfänger auf mein Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen.

Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.  
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Die derzeit gültige Beitragsordnung und die Statuten in der aktuellen Fassung des Vereins für Waldorfpädagogik Kufstein wurden 
von mir zur Kenntnis genommen. Als Gerichtsstand wird Kufstein vereinbart.

  �Per Lastschrifteinzug: 
Ich ermächtige hiermit den Verein für Waldorfpädagogik Kufstein, einmal, den oben genannten Beitrag 
abzubuchen. 

IBAN:�  

Kontoinhaber:�

  �Per Überweisung: 
Volksbank Kufstein: IBAN: AT53 4239 0000 5002 1877  
BIC: VBOEATWWINN

  In bar, zur Einzahlung durch den Verein  �Patenschaft für ein Kind in Höhe von:  

€ 

  �oder einem individuellen Förderbeitrag 
monatlich zum 5. des Monats von:

	   € 20,00

	   € 50,00

	   € 100,00

	   € 

Ja, ich möchte beim Verein für Waldorfpädagogik Kufstein Sponsor sein: 



Aus Freude lernen–
ein Leben lang



Waldorfpädagogik Kufstein



Verein für Waldorfpädagogik Kufstein • ZVR 819 010 336 • Sterzingerstraße 12a 
A-6330 Kufstein • T +43 5372 61068 • kontakt@waldorf-kufstein.at • www.waldorf-kufstein.at

Ein DANKESCHÖN von HERZEN 

Aus Freude lernen – ein Leben lang
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